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1. Organisatorisches

«�DQ�GHU�*DVWXQLYHUVLWlW� 

*DE�HV�HLQH�]HQWUDOH�6WHOOH�I�U�(5$6086��6WXGLHUHQGH"�:R"�
:DV�KDW�GLHVH�6WHOOH�JHOHLVWHW��%HUDWXQJ��+LOIH«�"�

*DE�HV�(LQI�KUXQJVYHUDQVWDOWXQJHQ��ZDQQ�ZR�"�

Romanisches Seminar (Französische und Italienische Philologie)

Leonie Osthus

LA sonderpädagogische Förderung: Deutsch , LB
Ästhetische Erziehung , FSPESE ,

Fsp#

Master
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• es gab für jede Fakultät einte Koordinator#in
,
die sich um

die meisten Angelegenheiten gekümmert hat
(Faculty of Humanities : Kab@Ila Dcäk)

• für das LA gab es dann eine weitere Person des jeweiligen
Instituts (English and American Studies : Krisztina szäcsäny ;)

• es gab eine allgemeine „
Welcome Ceremony

"

für alle

ErasmusStudierende

• Welcome & information days für die Faculty of Humanities

(37 . 08.27 - 03.09.202 >)

- auch Institutsspezifische Informationsveranstaltungen
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:LH�OLHI�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�PLW�GHQ�'R]LHUHQGHQ��$EVSUDFKHQ��EHU�
/HLVWXQJVQDFKZHLVH�HWF��"�

+DWWHVW�GX�HLQHQ�6SUDFKQDFKZHLV�]X�HUEULQJHQ"�:HQQ�MD��ZHOFKHV�=HUWLILNDW�XQG�
ZHOFKHV�6SUDFKQLYHDX"�

:HOFKH�RUJDQLVDWRULVFKHQ�$XIJDEHQ�ZDUHQ�LQ�GHQ�HUVWHQ�7DJHQ�DQ�GHU�*DVWXQL�
]X�HUOHGLJHQ"��(LQVFKUHLEXQJ��*HE�KUHQ��6WXGLHUHQGHQDXVZHLV�HWF���

« an der Universität zu Köln? 

:LH�IDQGHVW�GX�GLH�2UJDQLVDWLRQ�%HUDWXQJ�GXUFK�GDV�=,%"�

+DVW�GX�UHJHOPl�LJ�PLW�XQVHUHU�QRPLQHOOHQ�(5$6086��.RQWDNWSHUVRQ
� �VLHKH� /HDUQLQJ� $JUHHPHQW�� ]X� WXQ�

JHKDEW"�2GHU�LVW�HLQH�DQGHUH�3HUVRQ�,QVWLWXWLRQ�GDI�U�]XVWlQGLJ"�:HU"�����
• nur für das LearningAgr@ernennt

• bei allen weiteren Anliegen war die Erasmus -

Koordinatorin lzabocla Deäk an der Hamannisser-

schaft /ichon Fakultät die zuständige

• grundsätzlich sehr gut (schnelle Antworten ,
etc .)

• am Anfang hatte ich jedoch Schwierigkeiten
Dozierende

zu finden , die mich in ihren Kursen aufnehmen , da die

meisten Kurse für English & American Studies bereits

voll waren und Erasmus - Studierende erst deutlich später
Kurse wählen konnten

• Nein

• habe freiwillig einen A1 UngarischKurs belegt

• Registrierung
so Kussmaul

• studierendenbescheinigung ausstellen lassen

• mit der Beratung und Organisation des ZBS
des Philosophischen Fakultät war ich sehr

zufrieden
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:LH�YHUOLHIHQ�GLH�)RUPDOLWlWHQ�LP�9RUIHOG�GHV�$XVODQGVDXIHQWKDOWHV"�
D� «�PLW�GHXWVFKHQ�,QVWLWXWLRQHQ��$XVODQGVEDI|J��9HUVLFKHUXQJ�HWF���

E� «�PLW�GHU�*DVWXQL��$SSOLFDWLRQ��/HDUQLQJ�$JUHHPHQW��.XUVZDKO�HWF���

F� «�PLW�GHU�8QL�.|OQ��/HDUQLQJ�$JUHHPHQW��%HXUODXEXQJ�HWF���

2. Studium

:LH� VFKlW]W� GX� GDV� DNDGHPLVFKH� 1LYHDX� GHU� ,QVWLWXWH� HLQ� �6FKZHUSXQNWH��
)lFKHUDQJHERW��2UJDQLVDWLRQ��%XFKEHVWDQG�HWF��"�

.RQQWHVW� GX� SUREOHPORV�.XUVH� GHV� ,QVWLWXWV� EHOHJHQ�� �EHU�ZHOFKHV�GLH�3DUWQHUVFKDIW�
EHVWHKW"�.RQQWHVW�GX�GDU�EHU�KLQDXV�QDFK�$EVSUDFKH�DQ�HLQHP�DQGHUHQ�,QVWLWXW���HLQHU�
DQGHUHQ�)DNXOWlW�.XUVH�EHOHJHQ"�

• problemlos , da ich mich um keine zusätzlichen
Sachen kümmern musste

• mehrere Kurse wurden leider doch nicht angeboten
oder waren bereits voll , sodass mein Learning
Ag-eeonent nochmal stark geändert

werden musste

• Lief problemlos

• etwas kompliziert
mit dem OLA und den Koorinafor -

*innen wann man Kurse
von verschiedenen Instituten

& Fakultäten absegnen Lassen möchte

• sehr angemessen und mit dem Deutschen vergleichbar
• etwas mehr Aufwand während des Semesters

(verschalter) aber dafür entspannter@ Klausurenphase

• das Belegen von Kursen fakultätsübergreifend

hat sehr gut funktioniert

• Leider war das Belegen von Kursen am Institut

für English I American Studios wie bereits eraähnt

deutlich komplizierter
,
als an anderen

Instituten

-
Kurse bereits voll

- Belegung nur per E-Mail
-Anfragen bei Dozierenden

möglich & oft nicht über das verwendete System

Neptun
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*DE� HV� HLQHQ� (LQVWXIXQJVWHVW� �VSUDFKOLFK�IDFKOLFK�"� :XUGHVW� GX� LQ� HLQ� 6WXGLHQMDKU�
HLQJHVWXIW"�

+DWWHVW�GX�VRQVWLJH�9RUJDEHQ�EHL�GHU�.XUVZDKO��&UHGLW�3RLQWV�HWF��"�

:LH�ZDU�GHLQ�9HUKlOWQLV�]X�GHQ�'R]LHUHQGHQ"�

:LH� ZDU� GDV� =DKOHQYHUKlOWQLV� 'R]LHUHQGH� �� 6WXGLHUHQGH� XQG� GLH� *HVDPW]DKO� GHU�
6WXGLHUHQGHQ�LQ�GHQ�,QVWLWXWHQ��XQJHIlKU�"�

6RQVWLJHV��(VVHQ��/DJH�GHU�8QL��)UHL]HLWDQJHERWH�GHU�8QL�HWF��"�

3. Wohnen und Freizeit

:LH� KDVW� GX� HLQH� :RKQXQJ� JHIXQGHQ"� :HOFKH� 6WHOOHQ� N|QQHQ� HYHQWXHOO� EHL�GHU

.RQQWHVW� GX� DOOH� /HKUYHUDQVWDOWXQJHQ� EHVXFKHQ�� GLH� GX� GLU� YRUKHU� I�U� GDV� /HDUQLQJ�
$JUHHPHQW�DXVJHVXFKW�KDWWHVW"�:LH�YHUOLHI�GLH�(UVWHOOXQJ�GHV�6WXQGHQSODQV"�

:RKQXQJVVXFKH�KHOIHQ"

• Nein ,
viele waren voll

,
ein paar wurden nicht angeboten

und einer in Ungarisch statt Englisch

• Erstellung erfolgt
in der Regel über das System Neptun

nach einer
Informationsveranstaltung

• Nein

• zo CP

- 10 konnten fakultätsübergreifend sein

• sehr angenehm
• meisten kannten Namen etc .

• in den Seminaren circa 1 zu 18

• Lage des Faculty
of Humanities ist sehr zentral

in der
Stadt und einfach zu erreichen

• es gibt zahlreiche Facebook - Gruppen die sehr hilfreich
sind

• außerdem hat die Uni Links mit Wohnungsvermittlungs -
Websites bereitgestellt
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:DQQ�KDVW�GX�PLW�GHU�6XFKH�EHJRQQHQ�XQG�ZLH�ODQJH�KDW�GLHVH�JHGDXHUW"�.DQQVW

:LH�ZDU�GHLQH�:RKQXQJ�=LPPHU��*U|�H��:RKQODJH��=XVWDQG��3UHLV�"��

:LH� VFKlW]W� GX� DOOJHPHLQ� GLH�:RKQVLWXDWLRQ� DP� 6WXGLHQRUW� HLQ"�+DVW� GX�7LSSV� I�U�
GHLQH�1DFKIROJHUBLQQHQ"�

*DE�HV�)UHL]HLWDQJHERWH�VHLWHQV�GHU�8QL��6SRUW��$XVIO�JH�HWF��"�:HQQ�MD��ZHOFKH"��

:HOFKH�DX�HUXQLYHUVLWlUHQ�0|JOLFKNHLWHQ�]XU�)UHL]HLWJHVWDOWXQJ�NDQQVW�GX�HPSIHKOHQ�
�NXOWXUHOOHV�$QJHERW��6SRUW��6HKHQVZHUWHV«�"�

GX�+RVWHOV�R��l��]XU�hEHUEU�FNXQJ�HPSIHKOHQ"�
• circa einen Monat vor Erasmusantritt

• bin die ersten Tage im Maverick City Lodge Hostel

untergekommen , welches ich weiterempfehlen kann

• 300€ kalt ; 340£ warm ; sehr modern und im guten
Zustand

- jedoch recht
kleine Zimmer und kaum Tageslicht

- in der Nähe des Blaha Lujza tär

• es gibt eine riesige Branche an Erasmus wohnungen ,
sodass jeder eigentlich gut etwas findet

• Zustand entspricht häufig nicht ganz
dem der deutschen

Wohnungen
• ich war mit meiner Lage (Blaha Lujzatär) im Endeffekt sehr zufrieden

,

da die meisten dort gewohnt haben ,

-

die schönste Gegend ist es jedoch
nicht und viel@ Ungarn haben die Gegend als gefährlich bezeichnet , was ich

jedoch nicht so empfunden habe

• ESN ECTE hat einige Veranstaltungen organisiert
• der private veranstalter Erasmus Life Budapest war jedoch
deutlich aktiver

• zu Beginn gab es
die Möglichkeit Sportarten von Unisport

auszuprobieren

• außerhalb von Budapest gibt es viele kleinere Städte
,

die gut und günstig mit dem Zug erreichbar sind

• Erasmus Life Budapest organisiert zahlreiche WalkingTours,
Tages - & Wochenend ausflüge ,

kennen vermauertes und

Partys (teilweise nicht ganz so gut geplant)
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+DWWHVW� GX� QRFK� HLQHQ� -RE� QHEHQ� GHP� 6WXGLXP"� :HQQ� MD�� NDQQVW� GX� GHLQHQ�
1DFKIROJHUBLQQHQ�DXFK�GLHVEH]�JOLFK�5DWVFKOlJH�JHEHQ"�

:HLWHUH�7LSSV�XQG�+LOIHVWHOOXQJHQ�I�U�GHLQH�1DFKIROJHUBLQQHQ���

:LH�KRFK�ZDUHQ�GLH�/HEHQVKDOWXQJVNRVWHQ"�:LH�YLHO�KDVW�GX�FD��DXVJHJHEHQ�I�U«�
«�HLQ�7LFNHW��%XV�%DKQ���
«�HLQ�%LHU��
«�HLQH�0DKO]HLW�LQ�GHU�0HQVD��
6RQVWLJHV��

Ein>altieket 1€ ,
Monatsticket 10€

1,50/2 € (Morrisons montags 27-23 Uhr 0,60€)

nicht besucht

Nein
,
leider ist der Stundenlohn für klassische

Studierendenjobs in Ungarn sehr gering /~ 3- 4€ ) ,
sodass

es sich finanziell mehr lohnt vorher in Deutschland etwas

an zu sparen .


